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Herren 1. Kreisklasse Ost

SV 1947 Hammelbach : TSK SW Rimbach III 
Samstag, 01.04.2023, 18:30 Uhr

Für den SV 1947 Hammelbach geht die Siegesstraße weiter

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen die TSK SW Rimbach III hat der SV 1947 Hammelbach am
Samstag in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren 1. Kreisklasse Ost gesammelt. Bei der
TSK SW Rimbach III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 27:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der SV 1947 Hammelbach mit 2 und die TSK SW Rimbach III mit 2 Ersatzspielern antrat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Forell / Forell waren in der Partie gegen Werni /
Schimunek nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Kreuzer / Hufler machten mit
Wagner / Hoppe beim 12:10, 11:4, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher.
Da gab es nichts zu rütteln. Ostermeyer / Fabian konnten im Spiel gegen Wamser / Weber einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige Taktik hatte Thomas Forell beim Sieg in drei
Sätzen gegen Thomas Wagner ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Dietmar
Forell hatte im Einzel gegen Felix Werni am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Bastian Kreuzer bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Thomas Schimunek. Da gab es nichts zu rütteln. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Christian Hoppe war danach der Gastgeber Sven Hufler, ging er doch
zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im
Entscheidungssatz noch abwenden. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger. Volker Ostermeyer bekam es nun mit
Marco Weber zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Volker Ostermeyer am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Auf dem falschen Fuß erwischte Max Fabian seine Gegnerin Kim
Wamser beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV 1947 Hammelbach die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 32:0 bei 16 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TSK SW Rimbach III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 25:7. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV 1947 Hammelbach

Doppel: Forell / Forell 1:0, Kreuzer / Hufler 1:0, Ostermeyer / Fabian 1:0 
Einzel: T. Forell 1:0, D. Forell 1:0, B. Kreuzer 1:0, S. Hufler 1:0, V. Ostermeyer 1:0, M. Fabian 1:0 

 TSK SW Rimbach III
Doppel: Wagner / Hoppe 0:1, Werni / Schimunek 0:1, Wamser / Weber 0:1 
Einzel: F. Werni 0:1, T. Wagner 0:1, C. Hoppe 0:1, T. Schimunek 0:1, K. Wamser 0:1, M. Weber 0:1


